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Herren 2. Kreisklasse Gr. Ost

TSV 1888 Amöneburg II : TTC Mardorf II 
Freitag, 22.09.2023, 20:15 Uhr

Ried beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. Ost traf der TSV 1888 Amöneburg II am Freitag, den 22.
September im 2. Saisonspiel auf den TTC Mardorf II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt, wie klar
es letztlich war.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Kamann / Struck bei ihrem 3:
1 gegen Littauer / Schick doch überlegen. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Ried / Meyer
zeigten Schraub / Justus ihren Gegnern die Grenzen auf. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchten indessen Forst / Kliem bei ihrer Niederlage gegen Gerlach / Schick. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Michael Kamann bei seinem 3:1 gegen Klaus Ried doch
überlegen. Helmut Ried gelang es Dirk Littauer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Die richtige Taktik hatte Martin Struck beim Erfolg in drei Sätzen gegen Peter Gerlach
von Beginn an. Die richtige Herangehensweise hatte Ralf Schraub beim 3:0-Erfolg gegen Albert
Schick ab dem ersten Ballwechsel. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an der Reihe. Patrick Heim kam mit der Spielweise von Werner Meyer am Tisch
gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Thorsten Justus gewann sein Spiel gegen Rudi Schick anhand der TTR-Werte eher
überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TSV 1888 Amöneburg II und des TTC Mardorf II. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Kamann über die 1:3-Niederlage
gegen Dirk Littauer hinweggetröstet werden musste. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Helmut Ried die Partie gegen Klaus Ried noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1888 Amöneburg II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den VfL 1864/87 Neustadt II am 29.09.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTC Mardorf II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
06.10.2023 gegen den TTV 1972 Schwarzenborn erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1888 Amöneburg II

Doppel: Kamann / Struck 1:0, Schraub / Justus 1:0, Forst / Kliem 0:1 
Einzel: M. Kamann 1:1, H. Ried 2:0, M. Struck 1:0, R. Schraub 1:0, P. Heim 1:0, T. Justus 1:0 

 TTC Mardorf II
Doppel: Ried / Meyer 0:1, Littauer / Schick 0:1, Gerlach / Schick 1:0 
Einzel: D. Littauer 1:1, K. Ried 0:2, A. Schick 0:1, P. Gerlach 0:1, R. Schick 0:1, W. Meyer 0:1


